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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Neunkirchen am Main III : SV Glückauf Pegnitz II 
Donnerstag, 02.02.2023, 19:45 Uhr

Stoeber fixiert zwei Punkte für den SV Glückauf Pegnitz II

Als Egon Weber sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den SV Neunkirchen am Main III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Neunkirchen am Main III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag wiederum Stoeber, Dick und Weber, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Schuberth
/ Nützel bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Stoeber / Bößl noch ab und quittierten eine
2:3-Niederlage. Was war das für eine Wendung des Spiels! Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stephan / Neumann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dick / Weber. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jonathan Bößl zeigte Volker Schuberth indessen
seinem Gegner die Grenzen auf. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo Nützel eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Stoeber kassierte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Manfred Stephan und Egon
Weber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war
nichts für schwache Nerven. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Neumann beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Dick. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV
Neunkirchen am Main III und des SV Glückauf Pegnitz II in die Box. Einen Zähler für die Gäste
musste Volker Schuberth am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Dominik Stoeber in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Deutlich nach
Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Timo Nützel gegen Jonathan Bößl. Einen Zähler für die
Gäste musste Manfred Stephan daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Dick hinnehmen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Michael Neumann seinem Gegner Egon Weber letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Glückauf Pegnitz II
die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Neunkirchen am Main III am 07.02.2023 gegen den TSV
Kirchenlaibach II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 06.02.2023 gegen den SV Weidenberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Neunkirchen am Main III

Doppel: Schuberth / Nützel 0:1, Stephan / Neumann 0:1 
Einzel: V. Schuberth 1:1, T. Nützel 0:2, M. Stephan 0:2, M. Neumann 0:2 
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 SV Glückauf Pegnitz II
Doppel: Stoeber / Bößl 1:0, Dick / Weber 1:0 
Einzel: D. Stoeber 2:0, J. Bößl 1:1, T. Dick 2:0, E. Weber 2:0


